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13.2
Schule ohne Rassismus – Schule mit Coura-
ge


	Kommunikatives Ziel
	Informationen über ein Projekt sammeln und das Projekt vorstellen


	Ankerpunkte zur politischen Bildung
	pluralistische Gesellschaft, Gleichheitsgrundsatz, Grundrechte im Grundgesetz


	Schlüsselbegriffe
	Diskriminierung, Menschenrechte, Rassismus, Vorurteil, Zivilcourage


	Vorbereitung
	Computerraum


	Materialien
	Vorlage zur Ideensammlung (M 1)
Textgebundene Recherche (M 2)
Nichtregierungsorganisationen (M 3)

Link in URL: https://www.schule-ohne-rassismus.org


	Lernsituation
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Sandra ist neu in Ihrer Klasse. Sie ist umgezogen. Sandra ist von der Berufsschule Landshut an Ihre Schule gewechselt. Während der Pause erzählt sie Ihnen vom Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit

Courage.
Das Projekt gibt es an ihrer alten Schule in Landshut
und Sandra fand es sehr gut. Sie zeigt Ihnen am Handy ein Schild.

	Sandra erzählt Ihnen:
	„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage ist ein Projekt. Viele Mitglieder der Schulgemeinschaft unterschreiben eine Erklärung. Sie sagen nein zu Diskriminierung. Niemand darf zum Beispiel wegen seiner Herkunft, seines Geschlechts, seines Alters oder seiner Religion benachteiligt oder unterdrückt werden. Gibt es das Projekt an unserer Schule nicht? Das wäre dann aber ein tolles Projekt für unsere Schule! Alle sollen gegen Diskriminierungen sein!“

	Sie finden Sandras Idee gut. Sie wollen zusammen das Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage Ihrer Klasse vorstellen. Das bedeutet, die Schule sagt nein zu Diskriminierung. Sie recherchieren im Internet den Begriff Diskriminierung und finden einen Informationstext in einer Online-Zeitschrift.


	Phasen
	Unterrichtsverlaufsplanung

	orientieren

informieren
	Lernsituation: Text und Schild

Informationstext: Was ist Diskriminierung?

Grammatik: wegen + Genitiv

Bilderrätsel: Wer wird warum diskriminiert?

Was ist Diskriminierung? Wie entsteht Diskriminierung?

Die Schülerinnen und Schüler erstellen eine Mindmap.

	planen

durchführen
	Das Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage
Ideensammlung: Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage (M 1)

Die Schülerinnen und Schüler überlegen zunächst einzeln und anschließend im Team, welche Informationen sie über das Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage recherchieren müssen, um das Projekt präsentieren zu können.

So erhalte ich die Informationen für meine Präsentation.

(Differenzierungsmöglichkeit a und b)

Internetrecherche: So erhalte ich Informationen für meine Präsentation.

Die Schülerinnen und Schüler recherchieren in arbeitsteiligen Gruppen auf der Projekthomepage www.schule-ohne-rassismus.org wesentliche Informationen für ihre Präsentationen. Hierbei helfen ihnen der Lesefahrplan und die vorgegebenen W-Fragen.

(a) Freie Recherche)
Informationstext: Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage (M 2)

Die Schülerinnen und Schüler lesen den Informationstext (M 2) und beantworten die Verständnisfragen. 
(b) Textgebundene Recherche)

	präsentieren

dokumentieren
	Ich stelle das Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage vor.

Die Schülerinnen und Schüler verfassen einen Spickzettel, verteilen die Rederollen und präsentieren das Projekt Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage.

	bewerten

reflektieren
	Abstimmung: Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Mathematik: Balkendiagramm

Die Schülerinnen und Schüler stimmen ab, ob sie an dem Projekt teilnehmen wollen.

Die Schülerinnen und Schüler übertragen das Abstimmungsergebnis in das leere Balkendiagramm und greifen dabei auf ihr Vorwissen zum Prozentrechnen zurück.

Was können Sie als Klasse gegen Diskriminierung unternehmen?

Die Schülerinnen und Schüler entwickeln erste Ideen gegen Diskriminierung in Form einer Checkliste.

	Vertiefung
	Politik und Gesellschaft: Nichtregierungsorganisationen (M 3)

Die Schülerinnen und Schüler informieren sich über Nichtregierungsorganisationen, recherchieren diese im Internet und notieren ihre Ergebnisse. Sie diskutieren den Mehrwert von Nichtregierungsorganisationen und berichten von Nichtregierungsorganisationen in ihrem Herkunftsland.


	13.2
	Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage
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Materialien


M 1 (Vorlage zur Ideensammlung)
	
	

	
	

	
	


M 2 (Textgebundene Recherche)
Textgebundene Recherche: So erhalte ich Informationen für meine Präsentation. Sie bereiten Ihre Präsentation mit Hilfe des Informationstextes vor.
· Lesen Sie den Informationstext.
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Tipp: Verwenden Sie Ihren Lesefahrplan.
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage
a) Was ist Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage?

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage ist ein Projekt für alle Schulen: Berufliche Schulen, Mittelschulen, Realschulen, Gymnasien, Grundschulen. Alle Schularten können an diesem Projekt teilnehmen.

Der Titel Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage ist eine Selbstverpflichtung der Schule für die Gegenwart und die Zukunft. Die Schule ist dann Teil eines Netzwerkes. 

Alle Schulen des Netzwerkes sagen:

„Wir übernehmen Verantwortung für das Klima an unserer Schule und unser Umfeld.“

Ziel des Projekts: Die ganze Schulfamilie, das heißt Schüler, Lehrkräfte, Verwaltungsangestellte, Hausmeister etc., sagen nein zu jeder Form von Diskriminierung, Mobbing und Gewalt.

b) Wie wird unsere Schule eine Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage?
Jede Schule kann eine Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage werden. Die Schule muss zwei Voraussetzungen erfüllen:

1. 
Mindestens 70 % aller Menschen, die in einer Schule lernen und arbeiten, verpflichten sich, sich gegen jede Form von Rassismus einzusetzen.

2. 
Mindestens 70 % aller Menschen, die in einer Schule lernen und arbeiten, unterschreiben, dass sie bei dem Projekt Schule gegen Rassismus – Schule mit Courage mitmachen.

Jeder Projektteilnehmer unterschreibt, dass er die folgenden drei Ziele einhält:

Ziel 1: Ich setze mich aktiv gegen jede Form von Diskriminierung in der Schule ein.

Ziel 2: Ich greife bei Konflikten ein.

Ziel 3: Wir führen regelmäßig Projekttage zum Thema Diskriminierung durch.

Bevor Sie die Präsentation erstellen, müssen Sie die Inhalte des Textes genau verstehen.
Was steht im Text?
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Kreuzen Sie die richtige Aussage an.

a) Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage ist …

· eine Werbung.

· ein Projekt für alle Schularten.

· die Überschrift eines Zeitungsartikels.

b) Welches Ziel hat Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage?

· Die Schüler sagen nein zu jeder Form von Diskriminierung, Mobbing und Gewalt.

· Die Schüler und Lehrkräfte sagen nein zu jeder Form von Diskriminierung, Mobbing und Gewalt.

· Mindestens 70 % der Schulfamilie sagen nein zu jeder Form von Diskriminierung, Mobbing und Gewalt.

c) Welche zwei Voraussetzungen müssen für das Projekt erfüllt sein?
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Notieren Sie die Antwort auf einem linierten Blatt.

d) Die Projektteilnehmer verpflichten sich, drei Ziele einzuhalten.
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Besprechen Sie sich zu zweit.
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Formulieren Sie die drei Ziele mit Ihren eigenen Worten. Verwenden Sie ein liniertes Blatt.
Tipps: 
Die Wörter in der Box helfen Ihnen. Recherchieren Sie unbekannte Wörter.

das Projekt – die Aktivität – langfristig – sich gegen etwas/jemanden wenden – sich für etwas/jemanden einsetzen – die Äußerung – die Gewalt –

sich gegenseitig respektieren – die offene Auseinandersetzung – gegen etwas vorgehen – der Rassismus
M 3 (Nichtregierungsorganisationen)
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage ist eine Nichtregierungsorganisation.
Was machen Nichtregierungsorganisationen?
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    Nichtregierungsorganisation (NGO, non-governmental organisation)
Es gibt nichtstaatliche Organisationen, die sich lokal, national, europaweit oder weltweit zu verschiedenen Themen engagieren. Die Mitglieder von Nichtregierungsorganisationen (NGO) werden im Gegensatz zu Abgeordneten eines Parlaments nicht vom Volk gewählt.

Die Mitglieder von Nichtregierungsorganisationen (NGO) sind Personen, die ein gemeinsames Ziel verfolgen. Das gemeinsame Ziel ist zum Beispiel, die Menschenrechte zu schützen. NGOs machen auf Missstände in der Gesellschaft aufmerksam. Sie versuchen, bestimmte Umstände in der Gesellschaft oder Politik zu ändern. Da viele Menschen zusammen mehr erreichen als eine einzelne Person, schließen sie sich zu einer Organisation zusammen.

Welche Nichtregierungsorganisationen gibt es? 
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Recherchieren Sie im Internet.

Tipp: 
Geben Sie in einer Suchmaschine den Begriff Nichtregierungsorganisation oder NGO-Liste ein.
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Notieren Sie Ihre Suchergebnisse.
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Tauschen Sie sich zu zweit aus.

Zu welchen Themen engagieren sich Nichtregierungsorganisationen? 
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Recherchieren Sie im Internet.
Tipp: 
Geben Sie in einer Suchmaschine den Namen der Nichtregierungsorganisation und den Begriff Ziele ein.
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Notieren Sie Ihre Rechercheergebnisse in der Tabelle.
	Name der NGO
	Ziele der NGO
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Tauschen Sie sich zu zweit aus.
Nichtregierungsorganisationen in meinem Herkunftsland.
Tauschen Sie sich im Team über Nichtregierungsorganisationen in Ihrem Herkunftsland aus.
	13.2
	Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

	Schlüsselbegriffe


die Diskriminierung: Wenn ein Mensch oder eine Gruppe aufgrund des Aussehens, des Geschlechts, der Religion oder der Herkunft beleidigt, schlecht behandelt, benachteiligt oder aus einer Gesellschaft ausgeschlossen wird.
die Menschenrechte: Das sind die Rechte, die jedem Menschen zustehen. Der Grund dafür ist, dass alle Menschen von Natur aus frei und gleich sind. Die Menschenrechte müssen vom Staat beachtet und geschützt werden. Die Menschenrechte sind in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte von 1948 von den Vereinten Nationen (UNO) oder auch im Grundgesetz festgelegt. Beispiele: das Recht auf Freiheit oder das Recht auf Gleichbehandlung
der Rassismus: eine Form von Diskriminierung; Wenn ein Mensch oder eine Gruppe aufgrund seiner Nationalität, Zugehörigkeit zu einer Volksgruppe oder äußerer Merkmale (beispielsweise der Hautfarbe) beleidigt, schlecht behandelt, benachteiligt oder aus einer Gesellschaft ausgeschlossen wird.
das Vorurteil: Wenn jemand etwas Gutes oder Schlechtes über eine andere Person oder Sache denkt, ohne zu wissen, ob diese Person oder Sache wirklich gut oder schlecht ist.
die Zivilcourage: Fremdwort für Mut eines Bürgers; Wenn sich jemand traut, bei Konflikten oder Gewalttaten in der Öffentlichkeit einzugreifen, um Hilfe zu leisten. Beispiele: bei einer Beleidigung, einer Bedrohung, einer Schlägerei, einer Vergewaltigung[image: image12.png]
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Der Text informiert über:














Wer kann am Projekt teilnehmen?








Was ist Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage?

















Ziel des Projekts























Voraussetzungen des Projekts











Ziele des Projekts








Nichtregierungsorganisationen (NGO)








